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Aluminium-Haustüren

Beidseitig Flügeldeckend

24 Modelle/7 RAL-Farben

3-fach Glas mit P4A

Geprüfte RC2-Sicherheit

€ 2.737,-- incl. MwSt.

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
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Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten 
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächer

Orko Fenster GmbH 
Ernst-Böhme-Str. 7, Ecke Hansestr. | 38112 BS |  0531 311021 | www.orko.de

Gutschein Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Ich unterstütze Sie gerne!
Nutzen Sie Ihren Gutschein für eine kostenlose Marktpreiseinschätzung

Tel: 05307 - 490 9339

info@spiessl-immoblien.com

www.spiessl-immobilien.com

Wir bringen Käufer
und Verkäufer

zusammen

 - Seit über 10 Jahren -

Fachlich qualifizierte Beratung

 - IHK zertifiziert - 

Ihr Immobilienpartner im
Norden Braunschweigs  

Sachkundige und marktorientierte
Wertermittlung

Prüfung und Beschaffung aller
relevanten Vertragsunterlagen

Verlässliche und freundliche
Terminbetreuung

Bonitätsprüfung der
Kaufinteressenten 

Professionelle Objektaufnahmen vom
Boden und aus der Luft 

Steffen Spießl
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Hallo Ihr Lieben,

wie sieht's denn so aus mit Euren guten Vorsätzen? Die sind jetzt ja schon alle gefasst.

Die ersten hochgesteckten Ziele machen wohl bereits Schwierigkeiten. Regelmäßig joggen, wenn 
es dunkel ist? Eine abruppte Nahrungsumstellung kann ja nicht gesund sein! Nicht mehr Rauchen,  
weniger Alkohol.

Eigentlich jedes Jahr dieselben ollen Kamellen. Langweilige Ideen ohne große Hoffnung auf Er-
folg. Glücklicher werdet Ihr so nicht.

Versucht doch mal was Neues: Oma öfter anrufen, dem älteren Herrn von nebenan Hilfe beim 
Einkaufen anbieten, Blut spenden, ein Ehrenamt übernehmen ...

Nichts davon tut weh und alles davon bringt Freude und Zufriedenheit. Das sind die guten Vorsätze 
mit Sinn. Vielleicht passt Ihr Eure Liste noch einmal an ...

Impressum
Herausgeber, Layout, Marketing und Verteilung 
(v.i.S.d.P. für Anzeigen und Redaktion):
	 hm medien Richard Miklas 

Hagenmarkt 12, 38100 Braunschweig 
0531 16442, info@hm-medien.de 
www.hm-medien.de

Druck:	 oeding print GmbH 
Erzberg 45, 38126 BS	  
www.oeding-print.de

Verteilung:	 an alle Haushalte in Bevenrode, Bienrode, 
Waggum – zu jedem Monatsanfang

Redaktionsschluss für 
die nächsten Ausgaben
immer freitags

Februar	 24.01.
März	 21.02.
April	 21.03.
Mai	 18.04.

Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Fest-
platz)

Mittwoch 
22. Januar

13:00 - 14:00 Uhr

Schadstoffmobil

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Bienrode 
Maschweg  

(an den Wertstoff-
containern)

Donnerstag
16. Januar

13:00 - 14:00 Uhr

   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 0531 476 -34 40

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
       zentrale Notaufnahme � 0531 595 25 00
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med. Wörffel, Waggum � 05307 60 25
MVZ Nord, Bienrode � 05307 54 06

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum� 05307 77 71
Uwe Mierzwa, Waggum � 05307 65 80
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 62 66

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195

Das „Waggumer Echo“ 
wird klimabewusst gedruckt 
mit Ökostrom und Farben 
auf  Pflanzenölbasis auf  
100% Recyclingpapier und 
ausgezeichnet mit dem Um-
weltzeichen Blauer Engel.

Miau

!
Weihnachtsbaumabfuhr
Mittwoch, 15.01.

Für die Entsor-
gung sollten die 
Weihnachts-
bäume ab-
geschmückt 
zum entspre-
chenden Termin an 
die Straße gestellt wer-
den. Die Bäume sollten eine 
maximale Höhe von zwei Metern 
nicht überschreiten. Größere 
Bäume müssen gekürzt werden 
und von der Wurzel befreit sein!
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Nächste Bezirksratssitzung
Donnerstag, 23. Januar, 19:00 Uhr 
Ort und Tagesordnung werden wie 
üblich in der Braunschweiger Zei-
tung veröffentlicht. 

Von wegen Winterruhe 
Die Arbeit im Biotop ist nie beendet. In 
den letzten Arbeitseinsätzen haben wir 
noch unbeliebte, aber notwendige Arbeit 
verrichtet. Der Graben für den Wasser-
zulauf  wurde mit Schaufel und Hacke 
von Sand befreit. Zurückgeschnitten ha-
ben wir die wilden Brombeeren sowie die 
beim letztjährigen Heckenschnitt stehen 
gelassene restliche Weißdornhecke. 
Stehen gelassen haben wir die Wilde 
Karde und die Wilde Möhre. Beide bie-
ten einen Unterschlupf  für Insekten und 
Nahrung für Vögel. Das schönste Natur-
gelände und die Insektenhotels nützen 
nicht viel, wenn im Winter Stängel und 
Samenstände als Überwinterungsmög-
lichkeit für Insekten fehlen. Im trockenen 
Stängel legen Wildbienen ihre Brutnester 
an. Das Umweltamt hat deshalb in einem  
umfriedeten Gelände im nördlichen 
Rand des Neubaugebietes die Wilde 
Möhre ausgesät. 

Mit den Brombeeren haben wir eigentlich 
das ganze Jahr über zu tun. Seit dem 
Frühjahr versuchen wir, diese Früchte tra-
genden, vielverzweigten und bis zu drei 
Meter hohen Sträucher auf  eine erträgli-
che Fläche zu reduzieren. Wir hatten sie 
in schweißtreibender Arbeit erst beschnit-

ten und danach 
ausgegraben. 
Ansche inend 
sind sie unbe-
siegbar, denn 
Ende des Som-
mers waren sie 
wieder da, wo 
wir sie drei Mo-
nate vorher ver-
meintlich ver-
nichtet hatten. 

Ähnlich verhält es sich mit dem Weiß-
dorn, dessen Stacheln noch größer, 
noch spitzer und noch viel gemeiner 
sind. Leider ist auch diese Hecke end-
los lang. Nicht das Beschneiden allein ist 
das Problem, sondern das Zerkleinern 
des Abschnitts und das Aufbringen auf  
die Benjeshecke. Denn sind die Dornen 
gefühlt überall.

Am Ende eines Jahres geht der Blick 
zwangsläufig zurück auf  das, was war 
und was hätte sein können. Sehr erfreut 
sind wir über die Vergrößerung unserer 
Gruppe: Kerstin und Reinhard haben 
den Weg zu uns gefunden. Beide haben 
sich mit ihren unterschiedlichen Interes-
sen und Fähigkeiten wunderbar einge-
bracht.
Überlagert werden die Eindrücke im Bio-
top von der Problematik der Wasserver-
sorgung unserer beiden Teiche. Gewiss, 
mit den regelmäßigen Niederschlägen in 
diesem Jahr sind sie relativ gut gefüllt. 
Kein Höchststand wie in früheren Jah-
ren, aber der Wasserstand des großen 
Teiches ist so hoch, dass das Umlauf-
becken über den Überlauf  langsam mit 
Wasser gefüllt wird.
Seit diesem Sommer erfreuen wir uns an 
einer technischen Innovation: Mattias, in 

seinem Berufsleben als Ingenieur im Ent-
wicklungsdienst tätig, hat mit einfachen 
Mitteln in drei Meter Tiefe das Oberflä-
chenwasser angezapft und eine kleine 
Pumpe an eine alte Autobatterie ange-
schlossen. Wir wollten es nicht glauben, 
aber das Wasser fließt. Es reicht aus, um 
die Pflanzen in unserem kleinen Gemü-
segarten zu versorgen. Das ist doch schon 
mal was. Großartig! Zusätzlich stehen 
dort auch noch zwei Wassertanks mit ei-
nem Fassungsvermögen von je einem 
Kubikmeter.

An frostfreien Tagen im neuen Jahr be-
ginnen wir mit dem Beschneiden der 
Obstbäume. Eine Streuobstanlage ist 

nicht nur schön, 
sondern beson-
ders ökologisch 
wertvoll. Die 
O b s t b ä u m e 
müssen gepflegt 
werden, damit 
sie lange Früch-
te tragen und 
sehr alt werden.

Seit dem 4. Dezember ist bei uns Win-
terruhe eingekehrt. Frostempfindliche 
Gegenstände wie z. B. die Akkus sind si-
cher untergebracht, das Leitungswasser 
ist abgestellt, das Bier fast ausgetrunken, 
die Arbeitshandschuhe ausgezogen und 
das Licht ausgeschaltet. Die Wasseruhr 
im schwer zugänglichen Schacht wird 
nicht mehr von uns, sondern per Funk 
abgelesen. 
Aber ganz ohne uns bleibt das Biotop 
nicht, denn die Vögel müssen regelmäßig 
mit Futter versorgt werden und Ewald 
schaut nach seinen Bienen.
.
Peter Schack

Brombeeren vor dem Schnitt

Wilde Möhre am Nordrand des Neubaugebietes

Wilde Möhre: Dolden im Raureif

Brombeeren nach dem Schnitt

Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e.V.

Gruppe Waggum
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WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

Mein Angebot für Sie:
  Dauerhafte Haarentfernung mit 

einem Laser
  Gesichtsbehandlungen: 

-  klassische Gesichtsbehandlung
-  Teenie-Behandlung
-  Aqua Facial
-  Fadenlifting
-  Micro Needling
-  Mesoporation

  Kosmetische Zahnaufhellungen
  Kosmetische Fußpfl ege

Für Termine oder Fragen erreichen Sie mich unter: 
05307 803 14 56 oder 0176 63 61 58 68

Sie fi nden mich: Am Flughafen 13, 38110 Braunschweig-Waggum

Ich freue mich auf Sie!

Jahreshauptversammlung 2025
Wir laden alle Mitglieder ein  

zur
Jahreshauptversammlung  

des Schützenverein Waggum von 1954 e. V.
am 25.01.2025 um 19:00 Uhr

in das Schützenhaus Waggum, Fröbelweg 2a
 
Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung und Eröffnung
TOP 2	 Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Mit-

glieder
TOP 3	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und der Beschlussfähigkeit
TOP 4	 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 5	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung vom 27.01.2024
TOP 6	 Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 7	 Ehrungen
TOP 8	 Jahresberichte des Vorstandes
TOP 9	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 10	 Entlastung des Vorstandes
TOP 11	 Wahlen zum Vorstand
TOP 12	 Berufungen in den Vorstand
TOP 13	 Beratung und Beschlussfassung über Anträge
TOP 14	 Verschiedenes
 
Schriftliche Anträge sind bis zum 4. Januar 2025 an den ge-
schäftsführenden Vorstand zu richten.
 
Mit freundlichem Schützengruß
Schützenverein Waggum von 1954 e.V.�  
Martin Berlet		  Claudia Assing 
Vorsitzender		  stellv. Vorsitzende
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Weihnachtsfeier im Schützenverein
Zur Weihnachtsfeier am 15. Dezember kamen 23 Schützinnen 
und Schützen ins Schützenhaus. Einige Mitglieder hatten Ku-
chen gebacken und so starteten wir mit Kaffee und Kuchen in 
einen gemütlichen Adventsnachmittag. Nachdem Heike „die 
Weihnachtsmaus“ verlesen hatte, wurden die Türchen von 
einem großen Adventskalender, gespendet vom Hofbrauhaus 
Wolters, verlost. 
Am Schießen um den Weihnachtskristall-Pokal (2 Schuss aufge-
legt mit dem Luftgewehr) nahmen wieder erfreulicherweise fast 
alle teil. Siegerin wurde Ines Eichler. Die letztjährige Siegerin, 
Heike Hildebrand, erhielt den Erinnerungs-Glas-Aufsteller. 
Anschließend konnten alle Teilnehmer mit ihrer Platzierung ein 
Türchen in einem weiteren Adventskalenders, gespendet von 
Theo Lerche, öffnen. Soviel adventliche Einstimmung!
Wir bedanken uns bei allen, die mit ihren Spenden und Rat 
und Tat zum Gelingen beigetragen haben.
Martin Berlet

Die nächsten Termine:
Do. 02.01. 	 Seniorengruppe� 18:00 Uhr
Do. 09.01. 	 Damengruppe� 19:00 Uhr
Do. 16.01. 	 Bogengruppe� 19:00 Uhr
So. 19.01. 	 Braunkohlwanderung 

am Feuerbrunnen� 9:45 Uhr 
Essen im Wolfs Gasthaus in Volkmarode�13:00 Uhr

Sa. 25.01. 		 Jahreshauptversammlung � 19:00 Uhr
… und ab Februar startet wieder unser Preisschießen (Termine 
im nächsten Echo)

Bev-Holz
Baumfällungen • Brennholz

Wir bieten Ihnen:

Baumfällungen

Schreddern und Entsorgen von Schnittgut

Anmachholz, Hackschnitzel und mehr

Besuchen Sie uns auf www.bev-holz.de oder 
rufen Sie uns an unter 0176-87814044

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister

Gute Zwischenbilanz bei den laufenden 
Rundenwettkämpfen
Die Rundenwettkämpfe des Kreisschützenverbandes Braun-
schweig verlaufen aus Waggumer Sicht sehr erfolgverspre-
chend. 
Nach zwei Durchgängen liegen unsere zwei Luftgewehr-Auf-
lage-Damenmannschaften auf  dem 1. und 2. Platz von insge-
samt 12 Teams. Ebenfalls Platz 1 von neun Teams belegt die 
Luftpistole-Auflage-Mannschaft. Jeweils 4. Plätze belegen die 
Luftgewehr-Mannschaft (von 15 Teams), die Luftpistole-Mann-
schaft (von 18 Teams) und die Luftgewehr-Auflage-Herren-
mannschaft (von 16 Teams). 
Alle weiteren Teams rangieren im gesicherten Mittelfeld ihrer 
jeweiligen Klasse.
Herzlichen Glückwunsch zu den bisherigen Leistungen und 
weiterhin viel Erfolg vor den Scheiben bei den folgenden 
Durchgängen.
Martin Berlet

Ein Einteiler in der Senioren-Herren- 
Gruppe?
Nein, es handelt sich nicht um ein Kleidungsstück!
Bei den Schützen ist ein Einteiler der nahezu perfekte Schuss! 
Besser ist nur noch ein Nullteiler.

Einen solchen Einteiler, also 
ein hundertstel Millimeter 
„entfernt“ von der absoluten 
Mitte, geschossen aus 10 Me-
ter Entfernung, gelang beim 
geselligen Seniorenabend im 
Dezember Uwe Bosse, was 
ihm den Pokal für den besten 
Teiler einbrachte.
Weiterer Gewinner war Theo 
Lerche, der mit 201,0 Ringen 
aus 20 Schüssen Monatsbester 
wurde und zudem den Günter- 
Weihrauch-Pokal errang.
Herzlichen Glückwunsch den 
Gewinnern.
Martin Berlet

Gruß zum Jahresanfang:
Der Schützenverein Waggum wünscht allen Mitgliedern, Fami-
lien, Freunden und Gästen sowie allen Leserinnen und Lesern 
des Waggumer Echos ein gesundes, zufriedenes und erfolgreiches 
Jahr 2025.
Lasst uns gemeinsam mit Zuversicht in das neue Jahr starten.
Der Vorstand
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Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Schlosserei & Metallbau

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Oberdorf 11!

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

Fenstertausch mit WAREMA Sonnenschutz   

Jetzt energetisch sanieren Der SonnenLichtManager

6. Waggumer Kratzerturnier 2024:
Spannung, Triumph und Gemeinschaft! 
Waggum, 23.11.2024 – Das 6. Waggumer Kratzerturnier bot 
alles, was ein großartiges Darts-Event ausmacht: spannende 
Matches, beeindruckende Leistungen und eine Atmosphäre 
voller Teamgeist und Freude am Spiel. Mit 42 Teilnehmern und 
einer Spielzeit von 9,5 Stunden (15:00 Uhr bis 00:30 Uhr) wur-
de ein intensiver und unterhaltsamer Wettkampftag geboten.

Hauptrunde: Die 
Sieger des Turniers
Nach insgesamt 124 
Partien und 340 Legs 
standen die Sieger fest:
1. Platz:  
Heiko Assing, der mit 
einer herausragenden 
Leistung die Konkur-
renz hinter sich ließ.
2. Platz:  
Michael Rau, der 
Captain, der sich 
souverän bis ins Finale 
kämpfte und eine star-
ke Vorstellung bot.
3. Platz:  
Marc Altenburg, der 
sich in einem engen 
Match den letzten 
Podiumsplatz sicherte.

Besondere Highlights des Turniers
	å Schnellstes Match: Christian und Jörg benötigten nur 11:55 
Minuten vom Aufruf  bis zur Ergebnismeldung – blitzschnell 
und effizient!

	å Marathon-Partie: Burki und Heiko lieferten sich mit einer 
Spielzeit von 68:20 Minuten die längste Partie des Tages. 
Hierbei wurde aber bestimmt vor Matchbeginn einiges an 
Zeit mit Gesprächen und Vorbereitungen vertrödelt.

	å 33 Specials: Das Turnier glänzte mit 10x180ern und meh-
reren 15er- und 16er-Shortlegs, die von professionellem 
Niveau zeugen.

Die Rangliste der Specials führt der Captain mit 9 Specials an, 

gefolgt von Marc mit 8 und Heiko mit 7 Specials. Dann folgen 
Blocki und Mario D. mit jeweils 2 Specials.
Trostrunde: Kampfgeist und starke Leistungen
Auch die Trostrunde, ausgetragen zwischen den ersten ausge-
schiedenen Spielern, bot spannende Matches. Jan sicherte sich 
mit einem beeindruckenden Highscore von 370 Punkten den 
ersten Platz in der Trostrunde, dicht gefolgt von Daniel mit 
368 Punkten. Ehmchen komplettierte das Podium mit starken 
302 Punkten.

Gemeinschaft und Vorfreude
Das Turnier war nicht nur sportlich ein voller Erfolg, sondern 
auch ein Fest für die Gemeinschaft. Die Teilnehmer, ob Sieger 
oder Trostrunden-Spieler, zeigten Sportsgeist und Fairness, 
während die Zuschauer die Matches begeistert verfolgten.
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten und bis zum nächs-
ten Frühjahr: „Good darts!“ 

Ein besonderes Highlight: 
Christina Stuckenbruck, die 
als beste Dame in ihrem 
allerersten Dartturnier über-
zeugte und ein beeindrucken-
des Debüt feierte.
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Waggum in der Zeit vom 1. September 
1939 bis 08. Mai 1945

(Anfang und Ende des 2. Weltkrieges)(Anfang und Ende des 2. Weltkrieges)
Nach dem Alarm am 24. August 1944 blieb es lange Zeit ruhig, 
und als man schon glaubte, dieses Mal würde alles gut gehen, 
erfolgte doch noch ein Angriff: Im Oberdorf  fielen diesmal vie-
le Brandbomben. Die Heinrichstraße erlitt schweren Schaden, 
fast kein Haus blieb unbeschädigt, mehrere wurden vollständig 
vernichtet.
Auf  den Äckern brannten in großer Zahl aufgestellte Stroh- 
diemen und legten so einen gespenstischen Feuerkranz um Wag-
gum. Viele Erntevorräte gingen bei diesem Angriff verloren. Zur 
gleichen Stunde brannten auch im Volkswagenwerk einige Hal-
len aus. Noch nach Tagen loderte das Feuer auf  einigen Gehöf-
ten immer wieder auf, und der Verlust an Hof- und Haustieren 
war groß.
Im Keller des Spandauischen Hauses hatten zwei Mütter mit 
je zwei Kindern Schutz gesucht. Als in der Nähe eine Bombe 

niederging und explodierte, liefen die beiden Frauen mit den 
Kindern hinaus, um den nahen Bunker aufzusuchen. Sie gerieten 
in den Geschosshagel der Flugzeuge. Frau Pille und ihre beiden 
Kinder wurden tödlich getroffen, ebenso der siebenjährige Hel-
mut Bahr, während Frau Bahr mit dem anderen Kind schwer 
verletzt wurde.
Der Maurer Fritz Meinecke wollte mit einigen Männern in den 
Klei fahren, weil er glaubte, außerhalb des Dorfes mehr Sicher-
heit zu finden. Im Felde wurde er von mehreren Geschossen 
getroffen und getötet. Mit ihm hatte die Gemeinde einen pflicht-
bewussten, vorbildlichen Feuerwehrmann verloren. Im Volks-
wagenwerk wurden zwei Ausländer getötet, die in ihre Heimat 
überführt wurden. Auch die Vierlingsflak an der Bevenroder 
Heerstraße hatte Verluste an Menschen.
Beim Angriff am 9. September 1944 ging am Friedhof  eine Mine 
nieder, die einen Teil der Friedhofsanlage zerstörte.
Durch fleißige Gemeinschaftsarbeit ist inzwischen der im Garten 
von August Eggeling liegende Splittergraben zu einem Bunker 
ausgebaut worden.
In der Nacht vom 14. zum 15. Oktober 1944 erlitt die Stadt 
Braunschweig ihren schwersten Luftangriff, bei dem die ganze 
Innenstadt mit ihren schönen mittelalterlichen Fachwerkbauten 
zerstört wurde. Viele Menschen verloren in dieser Nacht ihr Le-
ben, andere das gesamte Hab und Gut.
Heinz Georg Pentsch� Fortsetzung folgt

Heimatpfleger Waggum

Rittergut Ribbesbüttel

NATURNAH & 
WÜRDEVOLL

EIN ORT  
DER RUHE &  

GEBORGENHEIT

Individuelle Bestattungen im Schutze eines 200 Jahre alten Laubwaldes. Ein naturnah gestalteter 
Andachtsplatz, der barrierefrei zu erreichen ist, ermöglicht Ihnen eine würdevolle Trauerfeier. 

Gutsstraße 11 · 38551 Ribbesbüttelruhewald-ribbesbuettel.de · Telefon: 0160 30 39 571
TERMINE FÜR FÜHRUNGEN & INFOS: Inhaber Julius Löbbecke
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Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Terrassendach- und 

Balkondachreinigung
Drainagenleitung

Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.  
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes 
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden

Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 
Telefon: 05303 / 6088

Heizöl • Diesel
Premium Heizöl

Tieflader - Transporte
Am 15.12.2024 sangen wir unser Weihnachtskonzert mit dem Titel 
„Sehet den Stern, den Stern von Bethlehem“. Die Kirche erstrahl-
te im Kerzenlicht und von den Wänden schallten Weihnachtslieder 
und Chorgesang. Zusammen mit dem MGV Waggum und einigen 
Sängerinnen und Sängern aus dem Singkreis Rautheim konnten 
wir ein bisschen Weihnachtsfrieden und Weihnachtsfreude verbrei-
ten. Unterstützt wurden wir von der Sopranistin Sabine Brandt 
aus dem Staatstheater Braunschweig. Herr Titze begleitete uns 
an Klavier und Orgel. Aber auch das Publikum musste mithelfen 
und mit uns gemeinsam Lieder wie „Tochter Zion“ oder „Sind 
die Lichter angezündet“ singen.
Wir möchten uns bei den zahlreichen Zuhörern bedanken, die uns 
am Ausgang mit einer Spende für die Kirchengemeinde unterstützt 
haben. Insgesamt kam eine Summe von 479,00 € zusammen, diese 
wird aufgeteilt auf  die Kinder- und Jugendarbeit in Waggum und 
auf  die Restauration der Kirchturmuhr in Bevenrode.
Zum Schluss erklang das Schönste aller Weihnachtslieder „Oh du 
fröhliche“… da ja genau da begann die Weihnachtszeit.

Mit einer kleinen aber feinen Weihnachtsfeier haben wir am 19.12. 
im Sportheim Wenden das Chorjahr ausklingen lassen. 36 Chor-
mitglieder haben sich Hirschgulasch, Rotkohl und Preiselbeer-
birne schmecken lassen. Mit kleinen selbst gebastelten Sternen, 
Weihnachtsliedern und Schrottwichteln haben wir uns die Zeit 
schön gemacht. Nachdem alle Wichtelgeschenke verteilt und aus-

gepackt waren, ging es 
auf  große Erkundungs- 
und Begutachtungstour. 
Wer hat was bekommen, 
ist das wirklich Schrott? 
Von Kerzenständer über 
Pullover bis zum Zwie-
beltopf  war alles dabei.
Am 16.01. ist unser 1. 
Probenabend im neuen 
Jahr, wenn du Lust und 
Freude am Singen hast 
…
Wir proben immer 
donnerstags um 19:00 
Uhr im Gemeindehaus 
Waggum. Komm doch 
einfach mal vorbei.
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17. „Lebendiger Adventskalender“ in Waggum17. „Lebendiger Adventskalender“ in Waggum

Den Auftakt macht die Gemeinschaft 
Wohneigentum
Kinder, wie die Zeit vergeht! Haben wir nicht erst vor kurzem noch 
bei angenehmen Temperaturen im Garten gesessen? Ruckzuck ist 
es der 1. Dezember und Zeit für unseren Waggumer „Lebendigen 
Adventskalender“. Den Auftakt bildet, wie schon viele Male zu-
vor, das Treffen am Backhaus, ausgerichtet von der Gemeinschaft 
Wohneigentum Waggum. Das Backhaus war von unseren enga-
gierten Klönmännern schon im Vorfeld weihnachtlich dekoriert 
worden. Am 1. Dezember sorgten dann ab 16:00 Uhr freiwillige 
Helfer dafür, dass die Organisation des abendlichen Treffens wie 
am Schnürchen klappte: Tische wurden aufgestellt, Brote mussten 
geschmiert werden, Kinderpunsch und Glühwein wurden vorbe-
reitet. Wie schon die Jahre zuvor brutzelte Uwe Wilde sein leckeres 
Schmalz für unsere Schmalzbrote und unsere Einkäufer sorgten 
dafür, dass der Harzkäse beim Kauf  schön „durch“ war! Schnell 
noch ein paar Windlichter angezündet und schon stellte sich die 
richtige Stimmung ein.
Punkt 18:10 Uhr (nach dem abendlichen Glockenläuten) begann 
ein besinnliches Stündchen zum Auftakt des Adventskalenders. 
Unser 1. Vorsitzender Helmut Heinsch begrüßte die Anwesenden 
und freute sich über die rege Teilnahme. Bekannte Weihnachts-
lieder wurden angestimmt und mit Gitarrenbegleitung gesungen 
(Vielen Dank, Miriam Büttner!). Jörg Koens erheiterte die Runde 
mit einer modernen Version der Weihnachtsgeschichte, in der 
markante Punkte unserer Bürokratie zum Tragen kamen. Bei 
heißen Getränken und deftigen Schmalzbroten (Kekse durften 
natürlich auch nicht fehlen) fanden sich Waggumer zu netten Ge-
sprächen. 

17 Jahre treffen sich die Waggumer schon zum Adventskalender, 
möge diese Institution noch viele Jahre weiter bestehen. Wir sehen 
uns nächstes Jahr wieder, frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2025. Möge es friedlich werden!!
Sabine Ohlendorf

Gemeinschaft 
Wohneigentum Waggum

Foto: Dieter Schramowski

Auf dem Anger 12Auf dem Anger 12
38110 Braunschweig38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870Fon: 05307 - 7870

www.oppermann-gala.bau.de

Ihr Gartentraum 
wird mit uns zum Traumgarten!

Wir bauen die Gärten
von morgen und 

gestalten die Gärten 
von gestern um!

Besuchen Sie uns auf 
unserer Internetseite 
oder rufen Sie uns an.
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Geburtstagsfeier im 150. Jubiläumsjahr:
Ende November ließen wir mit einer Jubiläumsfeier für unse-
re Kameradinnen und Kameraden aus der Einsatz- und Al-
tersabteilung sowie unseren fördernden Mitgliedern in einer 
Gaststätte bei Getränken mit einem leckeren Buffet sowie bei 
Musik und Tanz ausklingen.  

Bei dieser würdenvollen 
Gelegenheit wurden Flo-
rian-Timo Rosch, Martin 
Sell, Alexander Pototzky 
und Jens Niederführ 
durch unsere Bezirks-
bürgermeisterin Sonja 
Lerche, im Auftrag der 
Bundesinnenministerin, 
mit der Einsatzmedail-
le Fluthilfe 2021 ausge-
zeichnet. Die Kameraden 
waren bei der Flutkatast-
rophe in Leverkusen ein-
gesetzt.  

Amtshilfe für den Nikolaus auf  dem 
Parkplatz EDEKA:
Einige Kameraden der Ein-
satzabteilung unterstützten 
am 30.  November auf  dem 
Edeka-Parkplatz dem Nikolaus 
und nahmen die Kinderstiefel 
entgegen. Weiter wurden Kin-
derpunsch und Waffeln gereicht 
und für Fragen rund um die 
Freiwillige Feuerwehr standen 
die Kameraden zur Verfügung. 
Neben der Vorstellung der Auf-
gaben in der Feuerwehr, wurde von den Kindern unser Lösch-
fahrzeug erkundet. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei EDEKA Popko für die 
Unterstützung herzlich bedanken.
Lebendiger Adventskalender:
Am 6. Dezember öffneten sich unsere Tore für den lebendigen 
Adventskalender. Viele Waggumer Bürgerinnen und Bürger 
folgten unserer Einladung am Nikolaustag. Auch der Nikolaus 
folgte unserer Einladung und verteilte die für die Kinder abge-
gebenen Stiefeln, die nun mit Süßigkeiten und Früchten gefüllt 
waren. Das eine und andere Kind war doch sehr erstaunt, dem 
Nikolaus persönlich zu begegnen. Auch wurden die von den 
Kindern gemalten Bilder prämiert. Nachdem bei Glühwein, 
Kinderpunsch, Spekulatius und Früchten die Weihnachtslie-
der gesungen waren, schloss sich das Tor des Adventskalenders 
auch wieder.  

Weihnachtsfeier: 
In diesem Jahr fuhren wir zum Bowling ins Strike24 in der 
Hamburger Straße. Hier haben wir viel Spaß beim bowlen 
gehabt und konnten uns anschließend bei Burger, Nuggets und 
Pommes wieder stärken. Damit ging ein tolles Jahr zu Ende. 
Vielen Dank an unseren Jugendwart Niels und an seine Betreu-
er Melli, Sven-Fabian und Tim-Daniel für die Vorbereitungen 
und Durchführung der tollen Dienste.

Termin: 
06.01.2025 – Erster Dienst nach den Weihnachtsferien ab 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus (Flughafenblick 2b).

Die Löschflieger haben die letzten Dienste in diesem Jahr ge-
nutzt, sich mit unserer Feuerwehrtechnik vertraut zu machen. 
Das Highlight zum Jahresende war ein Filmabend mit Pizza.

Ortsfeuerwehr Waggum

Unsere Jugendfeuerwehr 
Waggum

Löschflieger
Kinderfeuerwehr Waggum

CHRENCK
IEMS

V
O
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CHRENCKCHRENCK
IEMSIEMS

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

RAin Sandra Stelzner, Fachanwältin für Familienrecht
Straf- und Opferschutzrecht | Verkehrsrecht | Arzthaftungsrecht | Baurecht
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 „Von der Inspiration zur Realität: Wie 
Geschichten den Weg zur Feuerwehr ge-
ebnet haben“

Ein Gespräch mit einem neuen Feuerwehrmitglied GrisuEin Gespräch mit einem neuen Feuerwehrmitglied Grisu

Herzlich willkommen und danke, dass du dir Zeit für dieses Interview 
nimmst! Es ist etwas Besonderes, da du ja durch unsere vorherigen 
Interviews zur Feuerwehr gefunden hast. Kannst du uns erzählen, wie 
das passiert ist?
Grisu: Vielen Dank, dass ich dabei sein darf ! Es stimmt, ich 
habe jedes einzelne eurer Interviews gelesen. Dabei hat mich 
vor allem fasziniert, wie vielfältig die Feuerwehr ist und wie 
unterschiedlich die Geschichten der Kameraden sind und wie 
einfach der Einstieg erfolgen kann. Karsten, Niels, Marcus und 
Philipp – jeder hatte einen eigenen Weg, aber alle teilen diese 
Begeisterung und den Willen, etwas Gutes zu tun. Am Ende 
konnte ich einfach nicht widerstehen und wusste: „Das will 
ich auch!“
Das freut uns sehr! Gab es bestimmte Geschichten oder Momente, die dir 
besonders im Gedächtnis geblieben sind?
Grisu: Oh ja, einige! Karstens Geschichte darüber, wie die 
Kameradschaft und der Zusammenhalt in der Feuerwehr sein 
Leben geprägt haben, war für mich sehr inspirierend. Auch 
der Bericht von Steffen, von dem Feuer im Steinring ist bei 
mir hängengeblieben. Was mich aber besonders beeindruckt 
sind Werte wie Teamgeist und Verantwortung. Und dann na-
türlich Marcus und Philipp: Diese Vater-Sohn-Dynamik hat 
mir gezeigt, dass Feuerwehr mehr als nur ein Hobby ist – es ist 
fast wie eine Familie.
Das klingt, als hätten dich viele Aspekte berührt. Gab es auch konkrete 
Aussagen, die dir bei deiner Entscheidung geholfen haben?

Grisu: Definitiv. Als Niels darüber 
sprach, wie viel Spaß es macht, 
den Kindern und Jugendlichen 

spielerisch wichtige Fähigkei-
ten beizubringen, dachte ich: 
„Genau das könnte ich mir 
auch vorstellen.“ Dann war 

da dieser Satz von Marcus, 
dass es ein besonderes Gefühl 

ist, frühmorgens aufzustehen, 
rauszugehen und etwas Sinnvol-
les zu tun. Es ist genau das, was 
ich gesucht habe – eine Mög-

lichkeit, über den Alltag 
hinauszuwachsen und 

wirklich etwas zu be-
wegen.

Und jetzt bist du 
selbst dabei! Wie 

war dein erster 
Eindruck, 

als du zur 
Feuerwehr 
gekom-
men bist?

Grisu: Es war unglaublich spannend. Ich wurde so herzlich 
aufgenommen – wie Philipp es in seinem Interview beschrieben 
hat: Es spielt keine Rolle, woher man kommt, sondern dass man 
bereit ist, sich einzubringen. Schon beim ersten Übungsdienst 
wurde mir klar, wie vielseitig die Aufgaben sind. Es geht nicht 
nur um Einsätze, sondern auch um Technik, Teamarbeit und 
Ausbildung. Und natürlich diese Gemeinschaft – das ist etwas 
ganz Besonderes. Auch die Aussage von Adrian, dass es im 
Einsatz nur eine Feuerwehr gibt, hat sich bestätigt.
Gibt es etwas, worauf  du dich besonders freust oder was du dir für die 
Zukunft in der Feuerwehr erhoffst?
Grisu: Ich freue mich darauf, all das zu lernen, was ich in den 
Interviews gelesen habe – von den technischen Fähigkeiten 
bis hin zu den großen Events. Aber auch Niklas hat mich sehr 
neugierig gemacht, mit Blaulicht zu fahren oder auch Dirk, der 
von seinen Lehrgängen berichtet hat. Und wer weiß, vielleicht 
finde ich auch irgendwann meinen Platz in der Jugend- oder 
Kinderfeuerwehrarbeit, wie Niels, Kerstin oder Karsten. Es 
ist faszinierend, wie vielfältig die Möglichkeiten sind, sich ein-
zubringen.
Wie hat dein Umfeld darauf  reagiert, dass du dich für die Feuerwehr 
entschieden hast?
Grisu: Meine Familie war erst überrascht, aber jetzt unter-
stützen sie mich voll. Ein bisschen so wie bei Philipp, dessen 
Mutter auch Teil der Feuerwehr wurde – bei uns gibt es zwar 
keine Feuerwehr-Tradition, aber meine Familie findet es toll, 
dass ich diesen Schritt gegangen bin. Dieser Quereinstieg, wie 
auch Alex ihn erlebt hat, ist gar nicht so schwer. Einige Freunde 
haben sogar Interesse gezeigt und überlegen, selbst mal vor-
beizukommen!
Das klingt großartig! Zum Abschluss: Gibt es etwas, das du anderen 
mitgeben möchtest, die vielleicht noch unsicher sind, ob die Feuerwehr das 
Richtige für sie ist?
Grisu: Ich würde sagen: Lest die Interviews! Sie haben mir die 
Augen geöffnet und gezeigt, dass die Feuerwehr viel mehr ist 
als „nur Brände löschen“. Es ist eine Gemeinschaft, in der jeder 
willkommen ist und seinen Platz findet. Wenn ihr das Gefühl 
habt, etwas Sinnvolles tun zu wollen, dann kommt einfach mal 
vorbei. Es könnte euer Leben genauso verändern wie meins. 
Wie Florian schon sagte: Es ist nicht nur eine Pflicht, sondern 
eine einzigartige Gelegenheit, Fähigkeiten zu erwerben, die 
nicht nur im Dienst, sondern auch im täglichen Leben von 
unschätzbarem Wert sind.
Vielen Dank für das Gespräch! Wir freuen uns, dich im Team zu haben 
und wünschen dir alles Gute für deine Zeit bei der Feuerwehr.
Grisu: Vielen Dank euch! Ich freue mich auf  alles, was kommt, 
und hoffe, dass ich eines Tages selbst jemanden inspirieren 
kann, sich der Feuerwehr anzuschließen.

Das Gespräch mit Grisu war nur fiktiv und ausgedacht. Jetzt 
bist DU dran! Werde unser nächstes Feuerwehrmitglied in 
Waggum. 
Wir erwarten dich zu unserem ersten Dienst des Jahres am 
08.01.2025. Gib dir einen Ruck und komm vorbei.  
Alle weiteren Termine findest du im Internet unter  
www.feuerwehr-waggum.de. 
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir hoffen, ihr seid alle gut ins neue Jahr gekommen und wün-
schen euch dafür nochmal viel Glück und Gesundheit.
Unsere Weihnachtsfeier im Dezember war sehr stimmungsvoll. 
Das Mittagessen hat sehr gut geschmeckt, die Portion hätte 
für eine vierköpfige Familie gereicht. Ein Highlight war der 
Auftritt des Männergesangvereins. Sie haben stimmgewaltig 
sehr schöne Weihnachtslieder gesungen und zum Mitsingen 
aufgefordert. Mit leckerem Kaffee und Baumkuchen ging un-
sere Feier zu Ende. 
Wir möchten uns bei allen Helfern noch einmal bedanken. 
Ganz besonders bei Rolf  Jacobi, der die Küche wieder auf  
Vordermann gebracht hat.

Unser Kaffeenachmittag findet am 8. Januar um 15:00 Uhr 
statt und wir freuen uns, euch auch im Jahr 2025 wieder zu 
sehen.

Hier nun die Termine für Januar 2025:
Mo.	 06.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 07.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 07.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 07.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 08.01.	 15:00 Uhr	 Kaffeenachmittag
Do.	 09.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 13.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 14.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 14.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 14.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 15.01.	 19:00 Uhr	 Klönmänner
Do.	 16.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 20.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 21.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 21.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 21.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 23.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 27.01.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 28.01.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 28.01.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 28.01.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 30.01.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Seniorenkreis Waggum
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Jahreshauptversammlung 2025
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

am Freitag, den 21.02.2025 um 19:00 Uhr
im Sportheim Waggum

Liebe Mitglieder,
auch im Jahr 2025 wollen wir unsere Jahreshauptversamm-
lung wieder satzungsgemäß am Anfang des Jahres durch-
führen und als Vorstand möchten wir Euch dazu herzlich 
einladen.
Allerdings bitten wir auch gleichzeitig um Euer Verständnis, 
falls wir auf  Grund der geplanten Erneuerung der elektri-
schen Anlage in unserem Sportheim kurzfristig in das Tennis-
heim ausweichen müssen. Diese Arbeiten sind für das erste 
Quartal 2025 vorgesehen, aber leider noch nicht genau ter-
miniert. Bitte beachtet die entsprechenden Veröffentlichun-
gen auf  unserer Homepage www.sportverein-waggum.de
Die Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung, Feststellung der Teilnehmerzahl und 

Stimmberechtigten
TOP 2	 Genehmigung des Protokolls der ordentlichen 

JHV 2024
TOP 3	 Gedenken der Verstorbenen und Ehrungen
TOP 4	 Jahresberichte des Vorstandes und der Abtei-

lungsleiter
TOP 5	 Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
TOP 6	 Entlastung des gesamten Vorstandes
TOP 7	 Anträge
TOP 8	 Verschiedenes
Ordentliche Anträge sind spätestens bis zum 7. Februar 2025 
beim Vorstand schriftlich einzureichen.
Andreas Richter
1. Vorsitzender  
portverein Grün-Weiß Waggum
Sportverein Grün-Weiß Waggum e.V.�  
Grasseler Str. 20, 38110 Braunschweig, 0530751 71, www.sportverein-waggum.de

Sportverein Grün-Weiß Waggum

Programm für Januar
Do	 02.01.	 Geöffnet für alle von 15-19 Uhr
Mo	 06.01. 	 Spielen drinnen und draußen 
Di	 07.01. 	 Wintergrillen für Kinder & Eltern  

ab 16:30 Uhr 
Do	 09.01.	 Gemeinsame Wunschcollage für 2025
Mo	 13.01.	 Spielen drinnen und draußen; Tischtennis- 

Turnier
Di	 14.01. 	 Lasagne
Do	 16.01.	 Window Color 
Mo	 20.01.	 Spielen drinnen und draußen
Di	 21.01. 	 Bratäpfel mit Vanillesoße
Do	 23.01.	 Emailleanhänger gestalten
Mo	 27.01.	 Spielen drinnen und draußen; Jakkolo-Turnier
Di	 28.01. 	 Pellkartoffeln mit Quark & Gurkensalat
Do	 30.01. 	 Bilder tuschen

Städt. Kinder- und Jugendtreff Waggum „Kult“ �  
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage	  
05307 7748	 mail@kjt-waggum.de
Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do	 14:30 - 17:30/19:30 Uhr
	 Mi		  15:00 - 20:00 Uhr�
	 Fr		  13:00 - 18:00 Uhr�

www.kjt-waggum.de
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Wirksamkeit einer personenbedingten 
Kündigung
Heute möchte ich das Augenmerk auf  eine Entscheidung des 
Bundesarbeitsgerichts vom 20.06.2024 (2 AZR 134/23) richten, 
in der es um die Frage der Voraussetzungen für die Wirksamkeit 
einer sogenannten personenbedingten Kündigung ging.

Der Sachverhalt, in Kürze zusammengefasst, war folgender: 
Der Kläger war Triebfahrzeugführer bei dem beklagten Ei-
senbahnverkehrsunternehmen. Er hatte eine entsprechende 
Fahrberechtigung für Triebfahrzeuge. Ca. ein Jahr nach Be-
ginn des Beschäftigungsverhältnisses überfuhr der Kläger ein 
Haltesignal. Daraufhin leitete er eine Vollbremsung ein, konnte 
aber den Zug erst ca. eine halbe Zuglänge nach dem Hal-
tesignal zum Stehen bringen. Daraufhin musste der Kläger 
an einer sogenannten Simulatorüberprüfung teilnehmen. In 
dieser überschritt er die zulässige Höchstgeschwindigkeit und 
überfuhr – wiederum – ein Haltesignal.
Dem Kläger wurde daraufhin vom Eisenbahn-Bundesamt auf-
gegeben, bis zum 31.05.2021 an einer Schulung teilzunehmen, 
um seine Eignung, ein Triebfahrzeug zu führen, nachzuweisen. 
Bereits am 17.05.2021 erklärte die Beklagte jedoch die Kün-
digung mit der Begründung, zu diesem Zeitpunkt habe der 
Kläger nicht über die erforderliche Berechtigung verfügt.
Tatsächlich erlangte der Kläger den erforderlichen Nachschu-
lungsnachweis Ende Mai 2021.

Nachdem bereits die beiden Vorinstanzen dem Kläger mit 
seiner eingereichten Kündigungsschutzklage recht gegeben 
hatten, bestätigte auch das Bundesarbeitsgericht im Ergebnis 
die Unwirksamkeit dieser personenbedingten Kündigung. Zu-
treffend weist das Bundesarbeitsgericht in seiner Entscheidung 
darauf  hin, dass eine Kündigung, die auf  einen Eignungs- oder 
Befähigungsmangel gestützt werde, nur verhältnismäßig sei, 
wenn der Eignungs- oder Befähigungsmangel nach einer vor-
zunehmenden Prognose nicht in einem vertretbaren Zeitraum 
behoben werden könne. Damit ist zwar zutreffend, dass der 
Kläger zum Zeitpunkt des Zugangs der Kündigung tatsächlich 
nicht über die erforderliche Fahrberechtigung verfügt hatte, 
jedoch diese aufgrund der ihm ermöglichten Nachschulung 
wiedererlangt hatte, was bei entsprechender prognostischer 
Betrachtung auch grundsätzlich möglich gewesen ist.
Damit war die Kündigung des Triebfahrzeugführers rechtlich 
unwirksam mit der Folge, dass das Arbeitsverhältnis fortbestan-
den hat. In diesem Zusammenhang weist das Bundesarbeits-
gericht – insoweit konsequent – darauf  hin, dass allerdings der 
Kläger in dem Zeitraum des Verlustes der Fahrberechtigung 
bis zum erfolgreichen Absolvieren der Nachschulung keinen 
Entgeltanspruch gehabt hat, da er insoweit nämlich rechtlich 
außerstande gewesen ist, seine Arbeitsleistung zu erbringen.

Dieser Fall zeigt, dass grundsätzlich auch in Fällen personenbe-
dingter Kündigungen, die – im Unterschied zur verhaltensbe-
dingten Kündigungen – in vielen Fällen nicht vom Arbeitneh-
mer „steuerbar“ sind (z.B. Langzeiterkrankungen), man nicht 
von vornherein „alles verloren“ geben sollte.
Philipp v. Schrenck
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Versicherungsrecht

§    Wenn's Recht ist ...

Der Enkeltrick:
Wenn ein Anrufer Euch erzählt, dass ein naher Verwandter 
oder Freund in einer plötzlichen Klemme steckt ‑ erstmal 
ruhig bleiben und nichts glauben. 
Auflegen und den "Betroffenen" anrufen und nachfragen oder 
110 wählen. 
Nicht davon abbringen lassen. Bedenkt: Ihr redet hier mit 
Profis, die genau wissen, wie sie Euch unter Druck setzen 
können.
Die Polizei holt nie Geld oder Wertsachen ab. NIE-
MALS!!!!
Es gibt keine Kaution, die zur Klärung einer Situation 
gezahlt werden muss. NIEMALS!!!!

Der Handwerkertrick:
Steht jemand vor Eurer Tür und muss unbedingt mal rein 
wegen eines Wasserschadens oder so: 
Tür zu! 
Und wieder: Erstmal ruhig bleiben und nichts glauben. 
Nachbarn oder Vermieter anrufen und nachfragen.

!   AUFGEPASST  !
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In der Weihnachtsbäckerei...
In den frühen Morgenstunden des 11. Dezembers machten wir 
drei Erzieherinnen uns mit den „Blaulingen” (unsere Vorschul-
kinder) der Kita Liliput Bienrode tapfer zu Fuß auf  den Weg 
zum Edeka-Markt in Waggum, um im dort befindlichen Café 
Weihnachtsplätzchen backen zu dürfen.
Zunächst wurden wir von Herrn Rygol ganz herzlich empfangen 
und staunten dann nicht schlecht, dass wir mit dem Backen sofort 
loslegen konnten, da freundlicherweise alles Notwendige schon 
vorbereitet worden war.
Die Kinder waren von ihrer ungewohnten Umgebung sehr an-
getan und konnten dann mit viel Freude in den folgenden zwei 
Stunden mit den jeweils zur Verfügung gestellten Backutensilien 
Plätzchen ausstechen und dekorieren.
Letztlich wurden die jeweiligen Backbleche von Herrn Rygol in 
den großen Backofen geschoben und gebacken.
In der Zwischenzeit wurden wir netterweise vom Edeka-Markt 
mit Getränken und Obst versorgt, da Backen ja bekannterweise 
anstrengend sein kann und wir außerdem noch einen Rückweg 
vor uns hatten.
Voller Freude konnten wir dann die fertigen und wohlschmecken-
den Plätzchen in unseren mitgebrachten Keks-Dosen verstauen, 
um sie dann später stolz zu Hause anbieten zu können.
Mit dem passenden Lied „In der Weihnachtsbäckerei” haben wir 
uns anschließend bei Herrn Rygol und seinem freundlichem Team 
für das gesamte Engagement noch einmal ganz herzlich bedankt 
und dann fröhlich den Heimweg angetreten.
Marianne Hendricks

Kindergarten Liliput
Ela‘s Kiosk

Im Angebot
	Post
 Lotto
 Tabak
 Zeitschriften
 Schreibwaren

Inh. Manuela Kamphenkel 
Bienroder Weg 53 a
38108 Braunschweig Kralenriede  

(bei HOL AB!)

(bei Hol ab!)

 Alba Müllsäcke und Sperrmüllmarken
 Gutscheine in großer Auswahl
	Prepaidkarten

	Freundliche Bedienung

Öffnungszeiten  
Montag bis Freitag  9:00 - 18:00 Uhr 
Samstag   9:00 - 13:00 Uhr

Kruse & Sohn
Dachdeckermeisterbetr ieb
Fröbelweg 1b 
38110 Braunschweig
Tel :  05307 -  65 71 
Tel :  05303 -  97 02 80
info@kruseundsohn-bs.deinfo@kruseundsohn-bs.de
www.kruseundsohn-bs.de

Dachklempnerarbei ten
Fassadenverkleidung
Dachf lächenfenster
Schornsteinkopferneuerung
Dachgaubenbau

Dachr innen
Erkerbau
Gerüstaufbau
Ausführung sämtl .
Dacharbei ten
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Dienst ist Dienst – und Schnaps ist Schnaps! Das Wintervergnügen der Feuerwehr�  
(Teil 1)

Zum ihrem 150-jährigen Jubiläum ver-
öffentlichte die Freiwillige Feuerwehr 
Bienrode eine umfassende Festschrift, in 
der sie ein detailliertes Selbstbild von sich 
gab. In einer Feuerwehrgeschichte wur-
de ihr Werdegang vor dem Hintergrund 
der dörflichen und gesellschaftlichen Ent-
wicklung beschrieben. 
Viele geschichtliche Aspekte, die es ver-
dient hätten, erzählt zu werden, schafften 
es aus Platzgründen dort nicht hinein. So 
die Geschichte des „Wintervergnügens“ 
der Feuerwehr. Das Wintervergnügen 
war eine Art Feuerwehrball, der abwech-
selnd in den beiden Bienroder Gaststät-
ten „Zum Fichtenwalde“ (Mesecke) und 
„Zum Schuntertal“ (zuletzt „Bienroder 
Krug“) gefeiert wurde. 
Als der „Bienroder Krug“ seine Pforten 
schloss, war es auch mit dem Winterver-
gnügen vorbei. Dabei spielte es offen-
sichtlich eine bedeutende gesellschaftli-
che Rolle im Leben der Feuerwehr, da 
es im überlieferten Protokollbuch (1937-
1962) häufig auftaucht. Zu Recht: Das 
Wintervergnügen bot einen der wenigen 
Zugänge für Frauen und Kinder zu ei-
ner teilzeitig uniformierten Männerge-
sellschaft, die sich durch ihre militärische 
Vorgehensweise und ihr streng männli-
ches Selbstverständnis vor Frauen und 
Kindern eher abschottete.
Erstmals erwähnt wurde es im Proto-
kollbuch am 6. November 1937: „Unter 
Verschiedenes wurde über das Winter-
vergnügen gesprochen. Dieses sollte wie 
alljährlich Ende Januar oder Anfang Fe-
bruar stattfinden.“ Und wie vieles in der 
regelungswütigen NS-Zeit wurde auch 
zum Wintervergnügen mit Strafgeld 
gedroht: „Wer von den Mitgliedern bis 

3.05 Uhr nicht im Lokal erschienen ist, 
muß 3 RM (Reichsmark) Strafe bezah-
len. Derjenige, wer gar nicht erscheint, 
bezahlt 2 RM.“ 
Gefeiert wurde in 
der „Otteschen Gast-
wirtschaft“ (später 
„Bienroder Krug“). 
Einzelheiten sind 
nicht überliefert. Im 
Januar 1939 lief  das 
letzte Wintervergnü-
gen vor dem Zweiten 
Weltkrieg, danach 
war es 1951 wieder 
ein Thema. Der Le-
bensmittel-Mangel 
der Nachkriegsjahre 
war vorbei, es konn-
te wieder gefeiert – 
und bezahlt werden. 
Im August 1952 hieß 
es: „Eine Nachzah-
lung an die Gema vom Wintervergnügen 
1951 (in Höhe von) 7,97 DM muss noch 
abgeführt werden.“ 
Ein „Vergnügungs-Ausschuß“ aus jünge-
ren und älteren Mitgliedern organisierte 
das Programm. Am Nachmittag begann 
das Wintervergnügen mit dem „Kinder-
tanz“, am Abend trafen sich die Mitglie-
der und ihre Frauen und befreundete 
Paare zum Tanzen und Feiern in einem 
der beiden Gaststättensäle. „Jedes Mit-
glied ist berechtigt, ein Paar einzuladen.“ 
(8.12.1951) . Im Plan wurde festgehalten: 
„Aufsicht beim Kindertanz Heini Otte, 
Albert Brandes, Erich Buch. Zum Tanz 
soll die Feuerwehrkapelle Wenden spie-
len. Nachmittags mit vier, abends mit 
sechs Mann. Kindertanz ist von 15-18 

Uhr. Einladungen 
zum Vergnügen 
erfolgen nicht, wer 
kommt, ist ange-
nehm. Jedoch nur 
Ehepaare.  Die 
Zeche wird wie 
immer auf  alle 
Teilnehmer um-
gelegt. Jedes Feu-
erwehrmitglied 
bezahlt 5 DM im 
Voraus. Die Gelder 
der Strafkasse wer-
den nicht mit zum 
Vergnügen verwen-

det.“ (4.12.1954) Die Strafkasse wurde von 
Feuerwehrmitgliedern gefüttert, wenn sie 
bei Pflichtveranstaltungen fehlten. 

Die Musik bei einem Winterball spielte 
eine zentrale Rolle. Die Kapelle der Feu-
erwehr Wenden sorgte für musikalische 
Unterhaltung. 1956 wurde dies moderni-
siert: „Als Tanzkapelle wurden die ‚Op-
timisten‘ aus Braunschweig verpflichtet. 
Diese spielen am Nachmittag mit zwei 
Mann und abends mit fünf  Mann. Sie 
fordern 150 DM.“ Die „Optimisten“ 
blieben in den Jahren darauf  die Party-
band der Feuerwehr. 1961 wurde notiert: 
„Die Kosten für die Musik betragen für 
die Zeit von 15 Uhr bis 4 Uhr morgens 
160,00 DM. Für Abendbrot für die Mu-
siker erklärten sich einige Kameraden 
bereit, je einen Musiker mit nach Hause 
zu nehmen.“
Die zweite entscheidende Rolle bei ei-
nem solchen Fest spielten zweifelsfrei 
die Getränke, was sich ablesen lässt am 
finanziellen Aufwand dafür, an den Dis-
kussionen über deren Finanzierung und 
der Auswahl der Getränke. Deutlich da-
bei: Das Wintervergnügen wuchs mit den 
Konsum-Ansprüchen der „Wirtschafts-
wunder“-Gesellschaft, es war ein Spiegel 
der Freizeitansprüche und es gibt Einbli-
cke in den alltäglichen Umgang mit Al-
kohol in dieser Zeit, in der Alkohol und 
Männlichkeit noch ein Zwillingspaar bil-
deten, wie das Thema „Löschangriff an 
der Theke“ zeigen wird 
Uwe Day� (Fortsetzung folgt).

Beim Wintervergnügen der Feuerwehr Bienrode stand bis 18 Uhr 
„Kindertanz“ auf  dem Programm. Abends schwangen die Erwachsenen 
auf  dem Parkett des Saals von „Matze“ Bewig (später Bienroder Krug) die 
Tanzbeine. Hier Ruth Bernhardt mit Schwiegervater Otto.  
� Bild: Archiv Bernhardt
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Jahreshauptversammlung 2025

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
VfL Bienrode 1930 e.V. 

Freitag, 24. Januar 2025, 19 Uhr 
im Sportheim Bienrode 

Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung, Feststellung der Teilnehmerzahl und 

Stimmberechtigten 
TOP 2	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
TOP 3	 Gedenken der Verstorbenen 
TOP 4	 Genehmigung des Protokolls der Jahreshaupt-

versammlung vom 26.01.2024
TOP 5	 Grußworte
TOP 6	 Bericht des Vorstands und der Abteilungen
TOP 7	 Ehrungen 
TOP 8	 Anträge & Beschlüsse
TOP 9	 Bericht vom Kassierer
TOP 10	 Bericht der Revisoren und Entlastungsantrag
TOP 11	 Neuwahlen vom 2. Vorsitz, Geschäftsführer und 

Revisoren
TOP 12	 Verschiedenes

Aufgrund der engen Räumlichkeiten im Sportheim Bienrode 
bitten wir um Anmeldung zu dieser Versammlung. Anmel-
dungen werden vom Sportheimpächter, Sion Rademacher,  
und vom Vorstand entgegen genommen.
Anträge auf  Ergänzung der Tagesordnung zur Jahreshaupt-
versammlung sind schriftlich bis zum 6. Januar 2025 beim 
Vorstand einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand 
Braunschweig, 19.12.2024

Jahreshauptversammlung
Die jährliche Jahreshauptversammlung des VfL ist natürlich 
wie immer der Höhepunkt in unserem Vereinsleben. Wir freu-
en uns auf  eine rege Beteiligung. 

Gemeinsame Weihnachtsfeier
Die gemeinsame Weihnachtsfeier der Spielgemeinschaft Grün-
Weiß Waggum und des VfL fand am 14. Dezember im Waggu-
mer Sportheim statt. In gemütlicher Runde feierten die vorwie-
gend jungen Sportler bis tief  in den nächsten Morgen hinein. 

Große Braunkohlwanderung 

Neben der Jahreshauptversammlung ist auch die traditio-
nelle Braunkohlwanderung ein fester Bestandteil unseres 
Vereinslebens. Diesmal geht es los am 8. Februar um 10:30 
Uhr ab Sportheim. Anmeldungen ab sofort im Sportheim. 
Der Preis für das Essen beträgt 16,00 Euro.
Also auf  in die berühmte Bienroder Landschaft, auch Nicht-
mitglieder können gern daran teilnehmen. 

Skatmeisterschaft des VfL
Inzwischen hat unsere Skatabteilung Ende November ein wei-
teres Turnier durchgeführt. Gastgeber war diesmal Sportkame-
rad Ralle Niemann. Es gab wieder beeindruckende Leistungen. 
Die Favoriten lagen diesmal wieder vorn. Es siegte Thomas 
Buhmann vor Ali Meitzner und Ingolf  Mörig, herzlichen 
Glückwunsch. 

Nachrichten des 
VfL Bienrode 1930 e.V.

HU/AU Abnahme
Inspektions-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik

Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öffnungszeiten:  Mo-Do 7:30-17:30 Uhr,  Fr 7:30-14:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung

Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb
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Veranstaltungen im Januar 2025 

Mo 	06.01.	 17:30 	 Übungsabend der Tanzgruppe
Do 	09.01.	 14:30 	 Nachmittagstreff,Spiele, Skat
Do 	09.01.	 15:00 	 bis 18:00 Internettreff

Mo 	13.01.	 15:00 	 Beckenboden u.Atemgymnastik
Mo 	13.01.	 17:30 	 Übungsabend der Tanzgruppe

Do 	16.01.	 14:30 	 Nachmittagstreff, Spiele,Skat
Do 	16.01.	 15:00 	 bis 18:00 Internettreff

Mo 	20.01.	 17:30 	 Übungsabend der Tanzgruppe
Do 	23.01.	 14:30 	 Nachmittagstreff, Spiele,Skat
Do 	23.01.	 15:00 	 bis 18:00 Internettreff

Mo 	27.01.	 15:00 	 Beckenboden-u.Atemgymnastik
Mo 	27.01.	 17:30 	 Übungsabend der Tanzgruppe

Do 	30.01.	 14:30 	 Nachmittagstreff, Spiele,Skat
Do 	30.01.	 15:00 	 bis 18:00 Internettreff

Liebe Mitglieder des Seniorenkreis Bienrode,
zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle am Mittwoch, 
dem 12. Februar, um 12:00 Uhr ein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns freuen. 
Die Tagesordnung liegt zurEinsichtnahme im Seniorenkreis aus. 

MK

Seniorenkreis Bienrode
seit 1965

Antikputz © Kalkputz © Spachteltechnik © Schimmelpilz-
sanierung © Betonoptik © Rostoptik © Echtmetalltech-
nik © klassische Maler- und Fußbodenverlegearbeiten

Hauptstraße 12   |   38533 Vordorf
Tel.:  05304 911678 Mobil:  0176 22518108
Fax:  05304 911679  info@malerschmidt-vordorf.de 

www.malerschmidt-vordorf.de

Kompetenz & Kunst aus einer Hand

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020
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GreuneGreune
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Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020
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GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Wärme hat einen Namen seit 1965

Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden

www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307 45 30
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Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
die Amokfahrt auf  dem Weihnachtsmarkt in Magdeburg kurz 
vor Weihnachten hat uns alle tief  bestürzt. Ein Autofahrer fuhr 
in eine Menschenmenge, wobei mindestens fünf  Menschen 
starben, unter ihnen ein neunjähriger Junge aus dem Landkreis 
Wolfenbüttel. Mehr als 200 Menschen wurden verletzt, 41 von 
ihnen schwer. Der Fahrer wurde festgenommen. Der 50-Jährige 
stammt aus Saudi-Arabien und lebt seit 2006 in Deutschland. 
Gegen ihn wurde Haftbefehl erlassen. Der mutmaßliche Täter 
ist nach Einschätzung des Thüringer Verfassungsschutzpräsi-
denten in den vergangenen Jahren zunehmend ins rechtsext-
reme Spektrum abgedriftet. 
Mein tiefes Mitgefühl und meine Anteilnahme sind bei den 
Opfern und ihren Angehörigen. Ich danke von Herzen allen 
Einsatzkräften von Rettungsdienst, Feuerwehr, Polizei, Katas-
trophenschutz, psychosozialer Notfallversorgung sowie medi-
zinischem Personal vor Ort.
„Stehe fest an der Seite der VW-Beschäftigten“
Volkswagen und die IG Metall haben sich nach intensiven 
Verhandlungen noch vor Weihnachten auf  ein umfassendes 
Sparprogramm geeinigt, um die Wettbewerbsfähigkeit des Un-
ternehmens langfristig zu sichern. Die Einigung beinhaltet un-
ter anderem die Beschäftigungssicherung – ohne Lohnkürzung 
– bis 2030, sieht aber auch den sozialverträglichen Abbau von 
mehr als 35 000 Stellen bis 2030, ohne betriebsbedingte Kün-
digungen, vor. Trotz der Herausforderungen auf  dem Markt 
ist diese Einigung ein bedeutender Schritt in die Zukunft – für 
das Unternehmen und seine Beschäftigten. 
Ein besonderer Dank gilt der IG Metall und allen Beschäftigten 
für ihren Einsatz und ihre Bereitschaft, diese Veränderungen 
mitzutragen. 
Der Einigung im Tarifkonflikt waren Warnstreiks vorausge-
gangen. Ich stehe fest an der Seite der VW-Beschäftigten. Des-
halb war es für mich selbstverständlich, beim Warnstreik sowie 
bei der Betriebsversammlung in Braunschweig dabei zu sein. 
Anfang November habe ich mich außerdem mit Daniela No-
wak, Vorsitzende des Betriebsrats im Volkswagen-Werk Braun-
schweig, getroffen. Wir haben uns über die aktuellen Heraus-
forderungen und Perspektiven für den Standort Braunschweig 
ausgetauscht.
Kurz vor der Einigung im Tarifkonflikt haben wir SPD-Bundes-
tagsabgeordnete mit VW-Standorten in unseren Wahlkreisen 
uns getroffen und über die aktuelle Lage gesprochen. Auch 
Bundesarbeitsminister Hubertus Heil war dabei und hat uns 
Einblicke in die Herausforderungen und Perspektiven für Volks-
wagen und die Automobilbranche gegeben. Heil stellte die neue 
Verordnung zur verlängerten Bezugsdauer des Kurzarbeiter-
geldes vor. Möglich ist ein längerer Bezug, bis zu 24 Monate, 
gültig bis Ende 2025. 
Das Qualifizierungsgeld ist ein wichtiger Schritt, um Beschäftig-
te gezielt weiterzubilden und Unternehmen fit für die Zukunft 
zu machen.

Unser Ziel: Arbeitsplätze sichern, Unternehmen Stabilität bie-
ten und Modernisierungsprozesse unterstützen. Gemeinsam 
wollen wir die Transformation gestalten, gerade hier in unserer 
Region, die so eng mit der Automobilindustrie verbunden ist.
Bundestag beschließt Steuerentlastungen und höheres 
Kindergeld
Ich bin sehr zufrieden, dass der Bundestag noch vor Ende des 
vergangenen Jahres beschlossen hat, die Erhöhung des Kin-
dergeldes sowie Veränderungen bei der kalten Progression auf  
den Weg zu bringen. Wir haben alles darangesetzt, die Entlas-
tungen für Familien noch vor Weihnachten zu erreichen und 
sicherzustellen, dass sie ab dem 1. Januar in Kraft treten. Trotz 
starker Widerstände und zum Teil spöttischer Angriffe aus den 
Reihen der politischen Gegner blieb die SPD hartnäckig. Mit 
dem Beschluss des Bundestages am 19. Dezember werden vor 
allem Familien mit kleinen und mittleren Einkommen entlastet. 
Gerade diese Familien leiden am stärksten unter den gestiege-
nen Preisen.
Finanzierung des Deutschlandtickets gesichert
Gute Nachrichten für mehr als 13 Millionen Nutzer:innen: Das 
Deutschlandticket wird auch 2025 verfügbar sein! Das Ticket 
ist einer der größten Erfolge für die Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs. Dass sich die Union bereit erklärt hat, zusammen 
mit uns und den Grünen die Finanzierung des Deutschlandti-
ckets 2025 sicherzustellen, ist eine Erleichterung.
Gesundheit, gute Arbeit und Zukunft für alle
Ich will auch nach der Bundestagswahl am 23. Februar Braun-
schweigs starke Stimme in Berlin sein. Als Arzt und Gesund-
heitspolitiker setze ich mich für bessere Arbeitsbedingungen in 
der Pflege und gegen die Zwei-Klassen-Medizin ein. 
Die aktuelle Krise bei VW zeigt, wie wichtig eine zukunftssiche-
re Industriepolitik ist. Ich setze mich dafür ein, Arbeitsplätze 
zu sichern, neue Jobs zu schaffen und
unsere Löwenstadt als Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort 
zu stärken. Dabei habe ich die Interessen und Rechte der Be-
schäftigten immer im Blick.
Der Klimaschutz und die Mobilitätswende erfordern entschlos-
senes Handeln mit sozialem Augenmaß. Mein Fokus liegt da-
rauf, die Energiewende innovativ, gerecht
und sozialverträglich voranzutreiben.

Liebe Braunschweiger, liebe Braunschweigerinnen,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS berich-
tet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. Bei 
Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich in der Schloßstraße 8. Meine 
Braunschweiger Kontaktdaten lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS 
MdB, 38100 Braunschweig, E-Mail: christos.pantazis@bundestag.de, 
Telefonnummer: 0531 480 98 22.
 
Ich wünsche Ihnen ein gesundes und glückliches Jahr 2025!

Ihr
Dr. Christos Pantazis, MdB

Mitteilungen aus dem BundestagMitteilungen aus dem Bundestag

DR. PANTAZIS berichtetDR. PANTAZIS berichtet
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MJ Bauelemente MJ Bauelemente
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Willkommen 2025
Das Jahr 2024 ist nun vorbei, Zeit, um das Jahr noch einmal 
Revue passieren zu lassen ...
Zwei Dutzend Einsätze haben wir in diesem Jahr abgearbeitet, 
darunter auch einige Großlagen, wie zum Beispiel den Brand 
in einer Tischlerei in Gliesmarode oder den Großbrand am 
Schöppenstedter Turm haben unsere Einsatzkräfte in Atem 
gehalten.
Auch unsere Veranstaltungen wie der Osterschnack oder der 
Weihnachtsmarkt rund um die Kirche, an dem wir mitgewirkt 
haben, waren sehr gut besucht und es waren schöne Stunden, 
um mit euch ins Gespräch zu kommen und uns als Feuerwehr 
zu präsentieren.
Nicht zu vergessen unsere Jubiläumsfeier im September mit 
einem Wochenende voller Spaß, Sonnenschein und guter Lau-
ne. Lange mussten wir in Bevenrode warten, dass so ein Fest 
wieder bei uns stattfinden konnte und es hat sich gelohnt. Es 
waren tolle Tage an denen wir mit euch gemeinsam feiern und 
anstoßen konnten und eines kann ich schon vorwegnehmen: 
Das nächste Fest dieser Größenordnung lässt keine weiteren 
10 Jahre auf  sich warten!
Wir wünschen allen Lesern des Waggumer Echos einen schö-
nen, ruhigen und unfallfreien Jahreswechsel. Gebt auf  euch 
acht, sodass wir auch in 2025 viele schöne gemeinsame Stunden 
miteinander verbringen können.
Wir starten mit unserem Dienstbetrieb am 9. Januar und laden 
unsere Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 25. Januar 
schriftlich ein.

Bleibt auf  dem Laufenden
Noch nicht genug von uns? Dann besuch uns mal im Internet 
unter: www.feuerwehr-bevenrode, auf  Facebook: FwBevenrode 
oder auf  Instagram: feuerwehr.bevenrode. Dort werden regel-
mäßig aktuelle Infos geteilt, sowohl von der Einsatzabteilung 
als auch von unserer Jugend- und Kinderfeuerwehr.
Wer uns mal live erleben möchte, darf  gerne zu einem unserer 
Übungsdienste vorbeischauen und mitmachen. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen Donnerstags in jeder geraden Kalenderwoche  
um 19:00 Uhr am Feuerwehrhaus, auch in den Ferien!

Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Jugendfeuerwehr  
      Bevenrode

Am 06.12.24 haben wir gemeinsam mit der KF Bevenrode am 
lebendigen Adventskalender teilgenommen. Um 18:00 Uhr öff-
nete sich unser Tor, damit wir trocken stehen, Lieder singen, ein 
Gedicht vortragen und uns bei Punsch, Glühwein und Keksen 
unterhalten konnten.

Eine besondere Freude be-
reitete uns an diesem Tag 
die Öffentliche Versiche-
rung. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung für unse-
re Jugendarbeit für die Ju-
gendfeuerwehr Bevenrode. 
An unserem letzten Übungs-
dienst haben wir in zwei 

Gruppen einige Hydranten auf  ihre Funktionalität überprüft. 
Unsere Einsatzabteilung hatte hiermit schon in ihrem Übungs-
dienst begonnen und wir haben es somit zu Ende geführt. Alle 
Hydranten in Bevenrode sind nun kontrolliert. 

Hierbei fiel uns 
auf, dass leider 
ein Unterflurhy-
drant von ei-

nem Auto zugeparkt wur-
de. Wir möchten alle 
Bürgerinnen und Bürger 
hiermit darauf  aufmerk-
sam machen, dass bei der 
Parkplatzsuche nicht nur 
darauf  geachtet werden 
muss, dass Einfahrten, son-
dern auch die Hydranten 
frei bleiben.
Vielen Dank an David Bosse für die Ausarbeitung und Durch-
führung von diesem Übungsdienst, sowie Sören Karwehl, 
Charlotte Bruns und Veit Wilhelm für die Unterstützung. 
Wir wünschen allen ein schönes neues Jahr 2025 und würden 
uns freuen, ab dem 13.01.2025 immer montags von 18:00 bis 
19:30 Uhr interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 
18 Jahren bei uns begrüßen zu dürfen. 
A. Leicht
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Neujahrsgrüße und Ergebnisse Dezem-
ber-Plenum
Liebe Leserinnen und Leser,
ich hoffe, dass Sie bereits einen guten Start ins neue Jahr hat-
ten und wünsche Ihnen alles Gute für 2025! Im Landtag haben 
wir vor dem Jahreswechsel im Dezember-Plenum noch wichtige 
Beschlüsse für 2025 auf  den Weg gebracht. Zum einen haben 
wir den über 44 Mrd. € umfassenden Landeshaushalt beschlos-
sen. Im Gegensatz zu anderen Bundesländern mussten wir dank 
Rücklagen keinen Rotstift ansetzen. Stattdessen setzen wir auch 
in diesem Jahr trotz angespannter wirtschaftlicher Impulse für 
eine nachhaltige und zukunftsorientierte Entwicklung. Zum 
Beispiel investieren wir in mehr Stellen für Lehrkräfte, stärken 
unsere Polizei, den Katastrophenschutz und das soziale Netz in 
unserem Land.
Außerdem haben wir im Dezember noch einige Entschließungs-
anträge in die Beratungen eingebracht, darunter: Die Hafenin-
frastruktur in Niedersachsen spielt eine zentrale Rolle für die 
wirtschaftliche Entwicklung des Landes. Die 39 niedersächsi-
schen Seehäfen sind nicht nur bedeutende Umschlagplätze für 
den internationalen Handel, sondern auch wesentliche Motoren 
für die regionale Wirtschaftskraft und Arbeitsplätze. Vor diesem 
Hintergrund bitten wir mit unserem Antrag „Sicherstellung der 

Finanzierung und Modernisierung der Hafeninfrastruktur in 
Niedersachsen“ die Landesregierung, zu prüfen, welche Finan-
zierungsquellen genutzt werden können, um die Häfen und das 
Hafenhinterland nicht nur zukunftsfähig aufzustellen, sondern 
darüber hinaus auch zusätzliche Wertschöpfung zu generieren. 
Dies könnte durch den Ausbau von Glasfaseranschlüssen oder 
die Ansiedlung neuer Industrien geschehen, die direkt vom Ener-
giepotenzial des Nordens profitieren. 
Bildbasierte sexualisierte Gewalt im Internet und in den Sozialen 
Medien stellt einen schwerwiegenden Eingriff in Persönlichkeits-
rechte dar und steigt leider an. Sogenannte Deepfakes (täuschend 
echt manipulierte Bilder und Videos) können in kürzester Zeit 
und mit minimalem Aufwand erstellt werden. Neben der bereits 
existierenden Zentralstelle zur Bekämpfung von Hasskriminali-
tät im Internet (ZHIN) der Staatsanwaltschaft Göttingen, wird 
daher eine ergänzende Anlaufstelle benötigt, die über die rei-
ne Strafverfolgung hinaus auch Beratung bietet. Unser Antrag 
„Unterstützung für Opfer bildbasierter sexualisierter Gewalt ver-
bessern – spezialisierte Informationsangebote bereitstellen“ zielt 
darauf  ab, eine spezialisierte Informationsstelle zu schaffen, die 
den Opfern rechtlichen Beistand sowie psychologische Unterstüt-
zung bietet. Denn häufig sehen sich Betroffene von bildbasierter 
sexualisierter Gewalt nicht nur mit den unmittelbaren Folgen der 
Veröffentlichung konfrontiert, sondern auch mit tiefgreifenden 
psychischen Belastungen. 
Herzliche Grüße
Ihre Julia Retzlaff, MdL
Direkt gewählte Abgeordnete für Braunschweig Nord/Ost 
Kontakt: info@julia-retzlaff.de | 0531-480 9818 | www.julia-retzlaff.de

Mitteilung aus dem LandtagMitteilung aus dem Landtag

Julia Retzlaff, MdL berichtetJulia Retzlaff, MdL berichtet

Kater Karl hat Post bekommen ...
... von den Initiatorinnen der Lebendigen Adventskalender.
Sie haben sich alle sehr gefreut, dass ihr Einsatz mit so vielen 
schönen und liebevoll hergerichteten "Adventsfenstern" be-
lohnt wurde. Ihr herzlicher Dank gilt allen Gastgebern, die 
und auch den zahlreichen Gästen, die den Einladungen mit 
guter Laune gefolgt sind.
... und auch Gäste haben geschrieben: Diese alljährliche 
Veranstaltung lädt zum gemeinsamen Singen, lauschen von 
lustigen oder besinnlichen Texten ein. Im Anschluss kommt 
man mit Nachbarn oder auch bisher unbekannten Mitbe-
wohnern bei Punsch und Glühwein ins Gespräch.
Das verdient ein ganz großes Dankeschön an die Organisa-
toren, aber auch an alle Beteiligten die täglich ein Advent-
stürchen bei sich zu Hause öffnen. 
Danke und macht bitte weiter so.
Kater Karl musste leider aus Platzgründen etwas kürzen.
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Anfertigung von individuellen
Rezepturen

Anmessen von
Kompressionsstrümpfen

Verleih von Babywaagen und
Milchpumpen 

Betreuung bei Bluthochdruck:
Sie nehmen Blutdrucksenker
aufgrund eines ärztlich
diagnostizierten Bluthochdrucks
ein? 

UNSERE LEISTUNGEN:

Beratung bei Polymedikation:
Sie nehmen mindestens fünf
Arzneimittel in Dauertherapie?

Bienroder Str. 19 · 38110 Braunschweig- Waggum
Telefon: 05307 5150 · Telefax: 05307 8492

info@apotheke-am-flugplatz.de
www.apotheke-am-flugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30- 18:30 Uhr · Sa. 8:30- 13:00 Uhr 

Üben der Inhalationstechnik:
Sie erhalten Medikamente zum
Inhalieren aufgrund einer
Atemwegserkrankung?

Bestellannahme:
Telefon, Fax 
Internet 
E-Mail 
vor Ort 
NEU in der “Das E-Rezept” App von der

gematik GmbH

Botendienst im Einzugsgebiet

Schnell & Digital
Per App papierlos 
Einlösen & Abholen
Einlösen & Liefern lassen 

Einladung zur Podiumsdiskussion: 

„Resilienz
Stressfrei durch den (Schul-)Alltag”

Liebe Eltern, liebe junge Erwachsene,
der SPD Ortsverein Schunter-Beberbach lädt Sie herz-
lich zur Podiumsdiskussion zum Thema “Resilienz - 
Stressfrei durch den (Schul-)Alltag” ein. In einer Zeit, in 
der aktuelle Krisen und der steigende Druck auf Leh-
rer:innen, Schüler:innen und Eltern den Alltag bestim-
men, möchten wir gemeinsam Lösungen und Strategi-
en erörtern, um diesen Herausforderungen gestärkt zu 
begegnen.

Datum: 	 28.01.2025
Zeit: 	 ab 18:00 Uhr
Ort: 	 Dorfgemeinschaftshaus Bienrode  
	 (Altmarkstrasse 33, 38110 Braunschweig)

Unsere Gäste:
	å Dr. Christos Pantazis (MdB):  
Als Mitglied des Bundestages wird Herr Pantazis 
Einblicke in die politischen Maßnahmen und Unter-
stützungsmöglichkeiten geben, die zur Förderung 
der Resilienz in Schulen und Familien beitragen 
können.

	å Christian Wichert (www.cogniprove.de):  
Als Coach für kognitives und mentales Training 
wird Christian Wichert praktische Dinge und Übun-
gen für den Alltag vorstellen, die helfen, Stress 
abzubauen und die mentale Stärke zu fördern.

	å Andreas Schönhöft (Lehrkraft):  
Herr Schönhöft wird aus der Perspektive einer 
Lehrkraft berichten, wie Resilienz im Schulalltag 
gefördert werden kann und welche Unterstützung 
Lehrer:innen benötigen.

	å Amelie Kolazcek (Schülerin):  
Als Schülerin wird Amelie persönliche Erfahrun-
gen und Herausforderungen teilen und darüber 
sprechen, welche Hilfe junge Menschen in Sachen 
Resilienzentwickelung benötigen.

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Austausch und 
darauf, gemeinsam Wege zu finden, wie wir alle stress-
freier und resilienter durch den (Schul-)Alltag kommen 
können.
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Traurig nehmen wir Abschied von unserem 

Chormitglied 

Karin Baderschneider 
Am 14.11.2024 verstarb im Alter von 83 Jahren unser Fördermitglied Karin. 

Im Oktober 1995 trat Karin als Fördermitglied in den Chor ein und hat uns seitdem unterstütz. 

Wir werden Karin in liebevoller Erinnerung behalten. 

 

Waggumer Frauenchor 

Der Vorstand 

 

                               

             Wir werden ihn vermissen… 

Georg „Schorse“ Schönfeld                  
Am 13.12.2024 verstarb Georg im Alter von 85 Jahren.                                                       
Wir werden Georg ein ehrendes Andenken bewahren. Unser 

tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
MGV Waggum e. V. 

Die Siedlergemeinschaft Bevenrode trauert um ihr Mitglied

Georg „Schorse“ Schönfeld
der am 13.12.2024 verstorben ist. 

Unser Siedlerfreund Schorse war seit über 29 Jahren ein treu-
es Mitglied unserer Gemeinschaft. Er gehörte zu den Mitglie-
dern, die aktiv beim Bau des Brunnens und des Backhauses 
dabei waren. Bei vielen Veranstaltungen war er als Helfer 
tätig, später mit seiner Gisela ein treuer Gast. Er hat viel für 
das Wohl unserer Gemeinschaft getan. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Gisela mit Familie.

Der Vorstand
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* 28.�1.1945   † �1.12.2024

Dirk Baderschneider und Tim Baderschneider

für eine stumme Umarmung, für das 
tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, 

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft. 

Auch für die Begleitung auf Ihrem letzten Weg
bedanken wir uns herzlich.

Unser besonderer Dank gilt Pastor Gerloff 
für seine einfühlsamen Worte,

dem Bestattungsinstitut arbor, Jens Brink
und Team für die würdevolle Ausstattung
der Trauerfeier sowie Flora Nova im Hof.

Karin Baderschneider
geb. Ehring

* 10. Februar 1941   † 14. November 2024

Der SPD-Ortsverein trauert um

Georg Schönfeld
 12.12.2024

der im Alter von fast 86 Jahren verstorben ist.

„Schorses“ Engagement galt nach dem Hausbau in Be-
venrode sofort der Unterstützung der örtlichen Vereine 
und des Männergesangvereins Waggum.
Mitglied der SPD war er seit 1976. Kurze Zeit später stellte 
er sich dem Ortsverein Bienrode-Waggum-Bevenrode als 
Kassierer zur Verfügung und 2003 auch als stellvertreten-
der Vorsitzender. „Schorse“ war zwanzig Jahre im alten 
Bezirksrat Bienrode-Waggum-Bevenrode aktiv − davon 
fünf Jahre als stellvertretender Bezirksbürgermeister − 
und im neuen Bezirksrat Wabe-Schunter-Beberbach noch 
weitere zwei Jahre.
Wir erinnern uns gern an seine Aktivitäten im örtlichen 
Parteivorstand und bei unseren Veranstaltungen wie 
Radtouren, Boßeln, auch Ostfriesen-Abitur, Fahrt nach 
Schwanebeck … Den Erhalt des Freibades hat er massiv 
unterstützt.

Für das jahrelange politische Wirken im Ortsverein und 
sein soziales Engagement in unseren Stadtteilen danken 
wir unserem „Schorse“!

Er wird uns stets in guter Erinnerung bleiben.
Peter Chimielnik, Sonja Lerche, Gerhard Stülten
Vorstand SPD Ortsverein Schunter-Beberbach

               
  Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 

                Ein Mensch, der immer gerne bei uns war, lebt nicht mehr. 
                Erinnerung ist das, was bleibt. 

 
                                     Traurig nehmen wir Abschied von unserem  

                                Mitglied und Schützenbruder 
 
 
 
 
 
 
 

Im Alter von 62 Jahren in den Verein eingetreten, war Schorse ein  
beliebtes und geachtetes Mitglied unserer Seniorengruppe.  

Neben den regelmäßigen Schießabenden der Senioren nahm er gern         
an vielen Fahrten und Veranstaltungen teil. 

Erst im Januar 2024 haben wir ihm zu seinem 85. Geburtstag gratuliert.    
Wir bedanken uns für über 23 Jahre treue Mitgliedschaft.   

 
Wir werden Schorse ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner lieben Frau Gisela sowie allen Angehörigen. 
 
       Schützenverein Waggum  
                von 1954 e. V. 
                     Der Vorstand 
Martin Berlet  Claudia Assing 
Vorsitzender  Stellv. Vorsitzende 
 

Georg „Schorse“ 
Schönfeld  

 

Kleinanzeigen
�
Haushaltsauflösung
Möbel, Büromaterialien und Haushaltsgegenstände.  
Im Lehmkamp 4 b, 38110 Waggum.  
Samstag, 11. Januar 2025, 9-13 Uhr.
Telefonnummer für Rückfragen: 0151 17 56 11 75



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestattung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestattungen.de
www.arbor-bestattungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Patientenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.



 

Rad Spezi Mesmer  
 
Inhaber Eugen Mesmer  
Hauptstraße 51  
38110 Braunschweig / Wenden  
Tel.: 05307- 9405094  
www.rad-spezi.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10.00 - 18:30 Uhr  
Sa.             10:00 - 15:00 Uhr 

 

 

Auf über 600 Quadratmetern bieten wir Ihnen eine riesige Auswahl an topaktuellen e-Bikes 
 

Professionelle Beratung vom Fachmann           Probefahrt vor Ort möglich           Fahrrad fertig montiert            Riesige Auswahl an e-Bikes und Zubehör 
 


